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in Montréfor (Dep. Indre—et-Loire) in Frankreich find es drei Gefialten, zwei männ-

liche und eine weibliche, letztere als Mutter in der Mitte von offenbar Vater und

Sohn. Die Wände des Hochgrabes find reich gegliedert durch eine Arkadenarchi-

tektur (auf jeder Seite 4 Bogenl’tellungen mit den Apofteln u. f. w.). An den Ecken

der nahezu quadratifchen Deckplatte fitzen 4 Engel mit Wappen (Fig. 195).
Vier Geftalten liegen auf dem Grabmal des Louis von 0r/e'mzs und der Valentine

von 1Wailand in der Abteikirche zu St.-Denis (Fig. 1962“). Das Denkmal fteht im
fiidlichen Kreuzarm; in der Mitte erhöht liegen Valmlz'ne von Mailand ('l' 1408) und
Ludwig von Orléans ('l‘ 1407), zur Seite links P/zz'lz'pp, Graf Z'0IZ Vertus (1- 1420), rechts
Karl von Orle'ans (1' 1465).

Fig. 196.

 

Grabmal des Louis mm 07/5071: und der Valentine von [Vailamz' in der

Abteikirche zu St.-Denis 724).

Eine fehr reiche Form nimmt das Hoch- oder Freigrab in der Zeit der Spät-
renaiffance an; in mehreren Gefchoffen türmt [ich das Denkmal auf, vor ihm oder
auf ihm die Geflalt des Verf’corbenen flehend oder knieend zeigend.

In der Frauenkirche zu München wurde um 1622 das großartige Grabdenkmal
fur König Luz!szg ]. vollendet. Der Grabf’cein des Denkmales f’cammt fchon aus dem
Jahre 1438 und ift das Werk eines Meifiers Hans. Der neue Ueberbau aus fchwarzem
Marmor mit Bronzeteilen rührt von Peter Candz'a’ her. Das Kupferftichkabinett zu
München befitzt 37 Blatt Handzeichnungen des Meifters für die Arbeiten. Auf dem
Deckel des prachtvollen Sarkophags ruht die Kail'erkrone, von Allegorien der Tapfer-
keit und Weisheit bewacht. Engelknaben halten an den Ecken die Wappenfchilder.
An den Fufsenden knieen vier Krieger in voller Rüfiung, Standarten haltend. Das
bef’te aber find die Bronzefiatuen der Herzoge Alérec/zl V. und W'il/zelm V., an den
Seiten des Sarkophags flehend, fchlichte, hiftorifch treue Bildniffe. Sämtliche Bronze-
teile find von Hans Krumper von Weilheim modelliert und gegofi'en (Fig. 197).

124) Fakf.-'Repr. nach: American architect, 17. Mai 1890.
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Hochgräber.


